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Schmerzengeld und verwandte 
Ansprüche
Datum: Dienstag, 28. April 2009, 09.00–17.00 Uhr

Ort: ARS, Wien

Referenten: Prof. DDr. Paul NECHVATAL

für alle Sachverständigen

Der Sachverständigenbeweis – 
Fragestunde(n) zu Gerichts- und 
Verwaltungsverfahren / Privatgutachten
Datum: Mittwoch, 28. Jänner 2009, 14.00–18.00 Uhr

Ort: ARS, Wien

Referenten: Präs. i.R. Dr. Harald KRAMMER

Seminarkosten: € 275,– (inkl. Seminarunterlage, Begrüßungs-
kaffee, Erfrischungsgetränke, Pausen-Snack und exkl. 20% USt.)

Neues zum Sachverständigenbeweis
Datum: Dienstag, 17. März 2009, 09.00–17.00 Uhr
Ort: Hotel Schillerpark, Linz

Datum: Donnerstag, 02. April 2009, 09.00–17.00 Uhr
Ort: ARS, Wien

Datum: Mittwoch, 13. Mai 2009, 09.00–17.00 Uhr
Ort: Hotel Europa, Graz

Referent:  Präs. i.R. Dr. Harald KRAMMER

Seminarkosten: € 420,– (inkl. Seminarunterlage, Begrüßungs-
kaffee, Erfrischungsgetränke, Mittagessen und exkl. 20% USt.)

Sport-, Lieblings- und Nutztiere im 
Zivil- und Strafverfahren aus der Sicht 
des Sachverständigen
Datum: Donnerstag, 26. Februar 2009, 09.15–17.15 Uhr

Ort: ARS, Wien

Referenten: Univ.-Lekt. VR Mag. Dr. Reinhard KAUN

Seminarkosten: € 420,– (inkl. Seminarunterlage, Begrüßungs-
kaffee, Erfrischungsgetränke, Mittagessen und exkl. 20% USt.)

 

Ausbildung zum Sicherheitsexperten für 
Pferde und Pferdesport –  Zertifizierung 
zum Risk Awareness Manager
Datum: Mittwoch, 22. April 2009, 09.15–17.15 Uhr

Ort: ARS, Wien

Referent: Univ.-Lekt. VR Mag. Dr. Reinhard KAUN

Seminarkosten: € 420,– (inkl. Seminarunterlage, Begrüßungskaf-
fee, Erfrischungsgetränke, Mittagessen und exkl. 20% USt.)

für Chemie- und Umweltsachverständige

Anwendung der REACH-Verordnung 
in Österreich 
Datum: Montag, 27. April 2009, 09.00–17.00 Uhr

Ort: ARS, Wien

Referenten: MR Mag. Hermann GÖTSCH 
 MR Mag. Dr. Helmut WITZANI

INHALTLICHE DETAIL-INFORMATIONEN ZU ALLEN 
ARS-SEMINAR-TERMINEN FINDEN SIE IM AUF UNSERER 

HOMEPAGE http://www.ars.at!
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SDG und GebAG in aktueller Fassung
Textausgabe des Sachverständigen- und Dolmetscher-
gesetzes sowie des Gebührenanspruchsgesetzes im 
kompakten Format und in der Fassung des Berufsrechts-
Änderungsgesetzes 2008 (BRÄG 2008)

Krammer/Schmidt, 3. Auflage 2008, Verlag MANZ, ISBN 
13:  978-3-214-03409-2,
br, 116 Seiten, € 16,80

Die beiden Autoren, Spezialisten für das Recht der Sach-
verständigen und Dolmetscher sowie das Gebührenrecht, 
bieten mit der Neuauflage den aktuellen Gesetzestext von 
SDG und GebAG, Hinweise auf die jeweilige Fassung und 
kurze erläuternde Anmerkungen. Berücksichtigt sind etwa 
die neuen Regelungen zum Bezeichnungsschutz der einge-
tragenen Sachverständigen, Dolmetscherinnen und Dolmet-
scher (§ 14b SDG) und Anpassungen des GebAG an das 
Strafprozessreformgesetz in Hinblick auf die Befugnis der 
Staatsanwaltschaft, Zeugen zu laden und Sachverständige 
und Dolmetscher zu bestellen (§§ 23a und 52 GebAG). Wei-
tere wesentliche Inhalte sind die geänderten Regelungen 
im Gebührenrecht, vor allem die Neugestaltung der Gel-
tendmachung von sonstigen Kosten (§ 31 GebAG), Ände-
rungen im Tarif des § 43 GebAG, die geänderte Warnpflicht 
(§ 25 GebAG) sowie insbesondere die in Hinblick auf Art 81 
EG notwendig gewordene Anpassung der Gebühr für Mü-
hewaltung (gestaffelte Gebührenrahmen; § 34 GebAG).

Mit dieser Textausgabe ist der benutzerfreundliche, vor al-
lem von Praktikern als wertvolle Hilfe geschätzte Arbeitsbe-
helf jetzt wieder auf dem letzten Stand.

Michael Kunz
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KODEX Internationale Rechnungslegung 
IAS/IFRS 2008
4. Auflage 2008, Linde Verlag, 640 Seiten, € 27,50

Österreichische kapitalmarktorientierte Unternehmen müssen 
ihren Konzernabschluss nach den in der Europäischen Union 
anerkannten International Financial Reporting Standards (IFRS) 
aufstellen. Alle übrigen Unternehmen dürfen ihren Konzernab-
schluss wahlweise nach den in der Europäischen Union an-
erkannten International Financial Reporting Standards (IFRS) 
oder nach österreichischen Rechnungslegungsstandards 
(UGB) aufstellen. Die internationale Rechnungslegung gewinnt 
somit zunehmend an Bedeutung für die österreichische Bilan-
zierungspraxis.

Der vorliegende Kodex umfasst in der 4., von Univ-Prof Dr Alfred 
Wagenhofer bearbeiteten Auflage alle bis zum 1. Februar 2008  
in der Europäischen Union anerkannten und derzeit geltenden 
International Financial Reporting Standards (IFRS) einschließ-
lich der International Accounting Standards (IAS) und der zu 
den IFRS/IAS ergangenen Interpretationen (IFRIC bzw SIC).

Der Kodex enthält prinzipiell die neuesten Fassungen der Stan-
dards in deutscher Sprache, wobei sich zu Beginn jedes Stan-
dards ein Hinweis auf die bislang erfolgten Überarbeitungen 
findet. 

Die Griffleiste, das Markenzeichen des Kodex, verschafft dem 
Leser einen raschen Überblick über den gesamten Inhalt. 
Durch das detaillierte Stichwortverzeichnis sowie ein Glossar 
Englisch-Deutsch bzw Deutsch-Englisch kann der gesuchte 
Standard bzw die gesuchte Bestimmung leicht gefunden wer-
den.

Dadurch, dass der Kodex bei wesentlichen Änderungen sofort 
neu aufgelegt wird, kann der rasanten Entwicklung im Bereich 
der internationalen Rechnungslegung optimal Rechnung ge-
tragen werden und der Leser ist immer auf dem aktuellsten 
Stand. Ein weiterer Vorteil des Kodex ist das bewährte hand-
liche Format.

MMag Jutta Kirchheim

Exekutionsverfahren
Einführung in das österreichische Exekutionsverfahren 
nach der EO-Novelle 2008

Mini, 2. Auflage 2008, Linde Verlag, 640 Seiten, geb., ISBN 
978-3-7073-1254-6, € 89,–

Die im Zwangsvollstreckungsverfahren tätigen Sachverständi-
gen haben sich in den letzten Jahren immer wieder mit um-
fangreichen Änderungen der Exekutionsordnung konfrontiert 
gesehen, die insbesondere für die Befundaufnahme bedeut-
sam waren. Neben der Novelle 2000, die den mit der exeku-
tiven Schätzung von Liegenschaften befassten Sachverstän-
digen zusätzliche Pflichten auferlegte und die Haftung dieser 
Sachverständigen präzisierte und erweiterte, hat auch die No-
velle 2008 verfahrensrechtliche Neuerungen gebracht. 

Wer sich einen praxisgerechten Überblick über die neuen Re-
gelungen und das Exekutionsverfahren insgesamt verschaffen 
will, wird von diesem Werk, das in leicht fasslicher Sprache ge-
schrieben ist und auf wissenschaftliche Auseinandersetzung in 
Form eines Anmerkungsapparats verzichtet, angenehm über-
rascht sein. Der Autor, der selbst als Richter in Exekutionssa-
chen tätig ist, hat den umfangreichen Stoff klar strukturiert. Er 

gibt in einem allgemeinen Teil einen Überblick über den Ablauf 
eines Exekutionsverfahrens vom Antrag bis zur Einstellung, 
wobei etwa auch die exekutionsrechtlchen Klagen, die Prob-
lematik ausländischer Exekutionstitel und die Sicherstellungs-
exekution behandelt werden. Der daran anschließende beson-
dere Teil stellt die einzelnen Exekutionsarten dar. Besonderes 
Augenmerk wird den durch die EO-Novellen 2005 und 2008 
geänderten Bestimmungen gewidmet. Ein umfangreiches 
Stichwortverzeichnis erleichtert die Suche. Der Jurist mag sich 
dazu noch ein Paragraphenregister wünschen, dem Praktiker 
wird es aber nicht abgehen.

Wer sich vor dem Hintergrund seiner praktischen Tätigkeit nä-
her mit den Regelungen des Exekutionsverfahrens befassen 
möchte, dem ist dieses Buch sehr zu empfehlen.

Alexander Schmidt

Doppelbesteuerungsabkommen
Kodex des österreichischen Rechts, Herausgeber 
Univ-Prof Dr Werner Doralt, Linde Verlag, Wien 2008, 
ISDN: 978-3-7073-1333-8, 6. Auflage 2008, 1.360 Seiten,
€ 39,– 

Das praktische Handbuch in der Reihe „Kodex des österreichi-
schen Rechts“ Doppelbesteuerungsabkommen enthält in der 
6. Auflage einige Ergänzungen:

Wie bisher sind im vorliegenden Band alle Doppelbesteue-
rungsabkommen der Republik Österreich mit den DBA-Erläs-
sen als Gesamttext zu finden. Neu hinzugekommen sind die 
Änderungen der Doppelbesteuerungsabkommen mit Israel, 
Schweden und Slowenien. Die Doppelbesteuerungsabkom-
men mit folgenden Staaten sind als Ganzes neu in den Kodex 
aufgenommen: DBA-Barbados, DBA-Lettland, DBA-Mazedoni-
en, DBA-Neuseeland, DBA-Pakistan, DBA-Saudi-Arabien, DBA-
Tschechien und DBA-Venezuela.

Zusätzlich mit den bereits vorhandenen OECD-Musterabkom-
men im Anhang ist die Darstellung der OECD-Verrechnungs-
preisgrundsätze für multinationale Unternehmen und Steuerver-
waltungen aufgenommen. Zu beachten ist die Kundmachung 
des Bundeskanzlers betreffend Kündigung des Abkommens 
DBA-Österreich-Deutschland im Bereich der Erbschaftsteuer, 
wodurch die DBA-Regelungen betreffend Erbschaftsteuer ab 
1. Jänner 2008 außer Kraft gesetzt wurden.

Mag Rudolf Gregorich

Steuererlässe 2008 Band 2
Kodex des österreichischen Rechts, Herausgeber 
Univ-Prof Dr Werner Doralt, Linde Verlag, Wien 2008, 
ISDN: 978-3-7073-1226-3, 21. Auflage, 1.104 Seiten, € 38,–

In der 21. Auflage der Steuererlässe, Band 2 sind nun alle Steu-
ererlässe in den Bänden I–III systematisch zusammengefasst. 
Der Band 2 beinhaltet die Körperschaftsrichtlinien, die Stif-
tungsrichtlinien, die Umgründungssteuerrichlinien sowie die 
Investmentfondsrichtlinien.

Im umfangreichsten Teil Band 1 sind die Einkommensteuer-
richtlinien 2000 sowie die Lohnsteuerrichtlinien 2002 zusam-
mengefasst.
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Der Band 3 beinhaltet die Umsatzsteuerrichtlinien, die davor 
in einer eigenen Kodexausgabe zu finden waren. Weiters die 
Gebührenrichtlinien, die Verkehrsteuererlässe sowie die BAO-
Erlässe. Die nun vorliegende Aufteilung der Steuererlässe ist 
für die praktischen Arbeiten sinnvoll und überblickbar.

Mag Rudolf Gregorich

Geheimnisschutz – Informationsschutz – 
Datenschutz 
Ehrke-Rabel, Geheimnisschutz - Informationsschutz - Da-
tenschutz im Abgabenrecht, Linde Verlag, 1. Auflage 2007, 
320 Seiten, € 78,– 

Das vorliegende Buch behandelt vielfältige und aktuelle Rechts-
fragen, die den Begriffen „Geheimnisschutz“, „Datenschutz“ 
und „Informationsschutz“ zuzuordnen sind. Bezug genommen 
wird dabei auf eine Tagung der Studiengesellschaft für Wirt-
schaft und Recht und die ausführliche Darstellung der dort be-
handelten aktuellen Themen.

Schon die begriffliche Trennung in die drei genannten Berei-
che und die thematisch jeweils zugeordnete Ausführung zu 
einzelnen Aspekten stellt ein wesentliches Kennzeichen die-
ses Buches, das einzelne Beiträge unterschiedlicher Autoren 
zusammenfasst, dar. Dabei wird mit dem allgemeinen Begriff 
Geheimnisschutz begonnen um zu den aktuellen Themen des 
Datenschutzes und im Weiteren des Informationsschutzes 
zu gelangen. Während der Geheimnisschutz allgemein jene 
Informationen betrifft, die geheim sind, bezieht sich der Da-
tenschutz auf Informationen, die in Dateien gespeichert sind 
oder gespeichert werden sollen und somit auf die Aspekte der 
automatisierten Verarbeitung von Daten. Der Begriff Informati-
onsschutz stellt dazu eine eigene Begriffswelt dar, die auch im 
Zusammenhang mit der technischen Informationsspeicherung 
und den Maßnahmen zur Sicherung von gespeicherten Infor-
mationen verwendet wird.

Die drei Begriffe sind in jeweils einzelnen Kapiteln einzelnen 
Rechtsbereichen zugeordnet und dort abgehandelt. Die einzel-

nen Kapitel der unterschiedlichen Autoren decken dabei nach-
stehende Rechtsbereiche ab:

 Verfassungsrecht 
 Gesundheitsrecht
 Sicherheitsrecht
 Europäisches Recht 
 Verwaltungsbehördlicher Rechtsschutz
 Zivilrechtlicher Schutz von Geheimnissen
 Redaktionsgeheimnis
 Strafrecht
 Abgabenrecht
 Wettbewerbsrecht
 Gesellschaftsrecht
 Bankgeheimnis
 Arbeitsrecht

Das besondere an diesem Band ist die klare Strukturierung der 
einzelnen Bereiche und die detailreiche und sachlich äußerst 
kompetente Aufarbeitung der aktuellen Begriffe. Das erfolgt  in 
so einer Art und Weise, dass sie sowohl für den an Rechts-fra-
gen Interessierten als Überblick über aktuelle Themen geeignet 
sind, als auch für Personen die mit der Anwendung und Ausle-
gung dieser Fragen zu tun haben. Eine besondere Bedeutung 
kommt der Darstellung auch für Leser zu, die den technischen 
Bereichen zuzuordnen sind, da die klare Strukturierung und 
Gliederung einen nicht allzu schwierigen Übergang zu der tech-
nischen Verwendung der Begriffe bzw. auch zur Abgrenzung 
von der technischen Begrifflichkeit erlaubt. Das Buch dient so-
mit  auch dem Verständnis aller jener, die beispielsweise aus 
der Sicht des Datenschutzrechtes und dessen technischen Im-
plikationen mit diesen Fragen befasst sind.

Viele aktuelle Themen wie beispielsweise die Ausführungen im 
Bereich des Sicher-heitsrechts und das Beispiel zur Videoüber-
wachung, die Ausführungen zum Ge-sundheitsrecht und den 
dabei anzuwendenden Geheimnisschutz und die für die tech-
nische Implementierung daraus resultierenden Implikationen 
haben mich selbst sehr interessiert. Ich kann das Werk daher 
auch den Gerichtssachverständigen - je nach der Tiefe der Be-
fassung mit der Materie - sowohl als durchaus verständliche 
Übersicht oder auch als Informationsergänzung und Einstieg in 
aktuelle Themen bestens empfehlen.

Prof. Dipl.-Ing. Dr. Kurt P. Judmann 


